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Herren Kreisliga A Gr. 1

Aalener Sportallianz II : TSV Westhausen 
Samstag, 09.10.2021, 19:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Gr. 1 für den TSV 
Westhausen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf die Aalener Sportallianz II am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TSV Westhausen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Schiele / Lutz und Lutz / Fuchs den letzten Ballwechsel
spielten. 2 Sätze lang fanden Mezger / Stimm gegen Pertsch / Czogalla keine Mittel, bevor sie
mächtig auftrumpften und das Spiel im Anschluss doch noch in fünf Sätzen gewannen.
Zwischenzeitlich konnten Fischer / Meyer zwar einen Satz gewinnen, verloren danach die Partie
gegen Grabsch / Tlon aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Das Einzel zwischen Dietmar Mezger und Hartmut Grabsch endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Harald Schiele letztlich
parat, um Benedikt Pertsch zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Zwischenzeitlich musste Peter Lutz zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Christoph Fuchs aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Zu wenig spielerische Mittel hatte indessen Felix
Fischer letztlich auf Lager, um Patrick Lutz ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 8:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Heinrich Tlon war Marius Stimm,
obwohl er alles gegeben hatte. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Matthias Czogalla
hatte Manfred Meyer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Probleme zu Beginn des Spiels musste Dietmar Mezger
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Harald Schiele verlor sein Match indessen
gegen Hartmut Grabsch chancenlos in drei Sätzen. Nur einen Satz verlor indes Peter Lutz bei
seinem Sieg gegen Patrick Lutz und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Felix Fischer beim 2:3
gegen Christoph Fuchs. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Fuchs mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Marius Stimm gegen Matthias Czogalla, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Matthias Czogalla jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 15:13, 11:8, 8:11, 7:11, 9:11. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Czogalla mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 9:11, 11:8, 11:2, 7:
11, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Manfred Meyer und Heinrich Tlon am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Schiele / Lutz
gegen Pertsch / Czogalla. Damit war der 9. Punkt für den TSV Westhausen im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat die Aalener Sportallianz II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.10.2021
gegen die TSG Hofherrnweiler III an. Für den TSV Westhausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TSG Abtsgmünd II am 16.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Punkte:
 Aalener Sportallianz II

Doppel: Schiele / Lutz (1), Mezger / Stimm (1), Fischer / Meyer (0) 
Einzel: D. Mezger (2), H. Schiele (1), P. Lutz (2), F. Fischer (0), M. Stimm (0), M. Meyer (0) 

 TSV Westhausen
Doppel: Pertsch / Czogalla (1), Lutz / Fuchs (0), Grabsch / Tlon (1) 
Einzel: B. Pertsch (0), H. Grabsch (1), P. Lutz (1), C. Fuchs (1), M. Czogalla (2), H. Tlon (2)


